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Theilungsrezeß von 1831 
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1   Frühgeschichte und Erster Weltkrieg (I)  

1.1  Frühgeschichte  
 

Vielleicht 100 Millionen Jahre 
lang - bis etwa vor 30 Millionen 
Jahren - wurde unsere Heimat über-
flutet vom sogenannten Krei-
demeer, das vermutlich vom Nor-
den her kam. Zeitweise reichte es 
bis zum Sauerland; zeitweise lag 
das Reckenfeld in der Küstenlinie. 
Es war ein warmes Meer mit viel 
Getier. Der Baumberger Kalksand-
stein bildete sich zu dieser Zeit. Er 
hat uns auch die versteinerten Ab-
drücke der damaligen Meeresbe-
wohner überliefert.  

Wenige Tiefenmeter der oberen 
Krustenschale des Bodens unserer 
Heimat sind geworden und ge-
wachsen in den letzten Jahr-
Millionen der Entwicklung der 
Erde, deren Leben insgesamt auf 
etwa fünf Milliarden Jahre ge-
schätzt wird. In dieser Periode der 
letzten Jahr-Millionen gab es meh-
rere Eiszeiten, deren Ursachen und 
Ausmaße noch nicht eindeutig 
bekannt sind. Gewaltige Eisglet-
scher bedeckten nicht nur Skandi-
navien und das Eismeer - sie reich-
ten bis an die deutschen Mittelge-
birge heran.  

Beim Auftauen in wärmeren 
Zeitperioden hinterließen sie hier 
nicht nur große Kieselsteine (Find-
linge), sondern auch die langen 
hohen Kiesrücken in Hollingen, 
eine Fortsetzung des Münsterländer 
Kiessandrückens, der bereits süd-
lich von Münster beginnt. Kiesarti-
ger grobkörniger Sand findet sich 
dort, aber auch an anderen Stellen 
in dieser Gegend gibt es Sand - bis 
zum feinen Sand. 

Von letzterem feinkörnigem 
Sand zu unterscheiden ist eine 
Grobsand-Ablagerung unter der 
allgemeinen Sandebene (Münster-
sches Heidesandgebiet) in einem 
Taltrog, der in undurchlässigen 
Mergel eingeschnitten ist. Dieser Trog verläuft in der Senne beginnend, von Südosten nach Nordwesten. Im diesem Gebiet 
beträgt die Dicke dieses Grobsandes in der Mitte des Troges ungefähr 10 Meter.  

Eine gute Beschreibung über die hiesigen landschaftlichen Gegebenheiten geben Prinz und Pottmeyer. Deshalb werden 
Auszüge aus Veröffentlichungen wiedergegeben.  
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Heinrich Pottmeyer  
Quelle: Heimatbund 
Emsdetten 

1.1.1  Gemarkung Reckenfeld (I) 
Reckenfeld hat einen Vorläufer in dem Hof Re-

ckenvelde (im Kirchspiel Emsdetten), der 1395 erstmalig 
genannt wird. Mit Recken (= Helden) hat der Name 
kaum etwas zu tun, eher schon mit „recke“ = Reihe, 
länglicher Waldstreifen, hier also = ausgedehnter, weit 
gereckter Waldstreifen. Das passt auf die große Heide 
vorzüglich. 

Als die Besiedlung des Landes immer größere Fort-
schritte machte, die Zahl der Höfe zunahm und die Nach-
barschaften mit ihrer sich immer weiter ausdehnenden 
Nutzung des unbebauten Landes auf die Interessen anderer 
Nachbarschaften jenseits des Wald- und Ödlandes stießen, 
ergab sich gar bald die Notwendigkeit, die eigenen Nut-
zungsansprüche gegen die der anderen Siedler abzugren-
zen. So kam es zur Bildung der Markgenossenschaften in 
denen sich je nach der Größe der „gemeinen Mark“ auch 
„Gemeinheit“, wie man jetzt Wald- und Ödland nannte, 
mehrere Nachbarschaften zusammenschlossen. Fremde 
wurden zur Nutzung dieser Marken, die naturgemäß von 
ganz unterschiedlicher Größe waren, nicht zugelassen. 
Neben großen, meilenweiten Marken wie beispielsweise 
das Reckenfeld und die Kroner Heide gab es viele kleinere 
„Gemeinheiten“, an denen immer nur wenige Nachbar-
schaften bzw. Bauerschaften  „interessiert“ waren. Die 
großen Marken lagen meist am Rande der Siedlungsge-
meinschaften, es waren alte Grenzmarken, die in Vorzeiten 
als breiter Saum das Siedlungsland umschlossen. Auch sie 
wurden zunächst von beiden Seiten in vollem Umfange 
genutzt und erst später unter den angrenzenden Siedlungen 
aufgeteilt. Beispielsweise beanspruchten noch 1547 die 
Hembergener Bauern das Nutzungsrecht im ganzen Re-
ckenfeld und nicht nur (wie später) innerhalb der linearen 
Grenzen des Kirchspiels und Gogerichts Greven. Diese 
linearen Grenzen von Stein zu Stein, von Kreuzkuhle zu 
Kreuzkuhle, von Malbaum zu Malbaum sind erst im Laufe 
des Mittelalters entstanden, als sich immer mehr das Be-
dürfnis nach klarer Absetzung von Kirchspielen und Ge-
richten als Grundlagen der staatlichen Organisation entwi-
ckelte.  

Das Reckenfeld, dessen Größe bei der Teilung mit 
4.019 Morgen ermittelt wurde, war von jeher für die um-
liegenden Bauernschaften ein wertvolles Heide- und Wei-
deland gewesen. Um die Berechtigung zur Nutzung dessel-
ben hatte es schon im 16. Jahrhundert große Streitigkeiten 
zwischen der Bauerschaft Hembergen und dem Schulten 
Lintel und seinen Genossen, dem Schulten Depenhof und 
Rolink, kurz der ganzen Bauernschaft Nordwalde gegeben, 
da Letztere Teile des Reckenfeldes, z. B. das Lintels Brook 
und das Rohlingsvenn, für sich allein beanspruchten, wo-
gegen die Hembergener im Jahre 1547 geltend machten, 
daß auch sie diese Teile des Reckenfeldes mit zu nutzen 
berechtigt seien. Was im 19. Jahrhundert zur Teilung kam, 
erfasste nur den im Kirchspiel Greven liegenden Teil des 
Reckenfeldes. Im Rezeß (siehe vorherige Seite und Anhang 
Nr. 10) vom 9. Mai 1831 wurden nach Abzug von 190 
Morgen Land für Wege usw. und nach Verkauf von 424 
Morgen an Wiedemann (Bäcker in Münster) und Sandfort 
der Rest unter nicht weniger als 120 Interessenten aus den 
drei Kirchspielen Greven, Emsdetten und Saerbeck verteilt. 

Etwa 70-75% der Gesamtfläche der beiden Kirchspiele 
Greven und Gimbte dürften um 1760 noch aus Wald, Heide 
und Ödland bestanden haben. Eine Vorstellung von der 

Ausdehnung der alten Marken kann uns heute nur noch die 
Urkatasterkarte von 1828 vermitteln. Auf ihr sind die gro-
ßen, zusammenhängenden Heideflächen gut zu erkennen, 
von denen heute nur noch geringe Reste vorhanden sind, 
während das meiste zu Gemischt- oder Nadelholzwäldern 
aufgeforstet worden ist, soweit es nicht zu Kulturland ge-
rodet wurde. Auch vorher schon waren im Laufe vieler 
Jahrhunderte immer wieder Grundstücke am Rande oder 
auch mitten in der Mark von einzelnen Bauern gerodet 
worden. Wollte ein Bauer einen solchen Zuschlag, d. h. ein 
Grundstück, das er für sich mit Zäunen und Hecken zu-
schlagen durfte, in der gemeinen Mark erwerben, um es 
allein zu nutzen und vor dem Zutritt des fremden Viehes zu 
bewahren, so musste er hierzu die Zustimmung aller Beerb-
ten der Mark gewinnen, die meist in der Form einer Erb-
pacht erteilt wurde, für die an die Bauerschaftskasse eine 
gewisse Summe entrichtet werden musste.  

Das Verkaufen von Zuschlägen aus der Mark war für 
die Bauerschaft ein beliebtes Mittel, zu Gelde zu kommen, 
um fällige Kontributionen (Anm.: Zwangserhebung von Geld-
beträgen) und Steuern oder sonstige Sonderausgaben davon 
zu bestreiten. Hatte man schon während des Dreißigjähri-
gen Krieges (Anm.: 1618 – 1648) und sonst gelegentlich zu 
diesem Mittel gegriffen, drückende Schuldenlasten abzu-
tragen, so geschah dies nach dem Siebenjährigen (Anm.: 
1756 – 1763) Krieg in ganz großem Ausmaße. Zur Tilgung 
der während dieses Krieges gemachten Schulden wurden 
für viele tausend Taler Land aus den gemeinen Marken an 
die verschiedenen Interessenten verkauft. Es kam auch vor, 
dass sich die Bauern gegen von der Obrigkeit ausgetane 
Zuschläge zur Wehr setzten. Der Reckenfelderbäumer 
bezog von den Herberner und Hembergener Bauern eine 
Tracht Prügel, weil er einen Zuschlag im Reckenfeld be-
kommen hatte. Er schalt sie deswegen für „Fälscher“ (= 
falsch!), da sie ihm doch versprochen hätten, den Zuschlag 
zu bewilligen.  
(Quelle: Prinz) (Anm.: Weitere Rezesse siehe Anhang Nr. 04) 
 
Gemarkung Reckenfeld (II) 

Aufgeschrieben von Heinrich Pottmeyer (Anm.: Archivar 
Heinrich Pottmeyer wurde auf einem Bauernhof am 18. Mai 1862 
geboren. Er wurde 68 Jahre alt. Seine Wiege stand im Austumer 
Reckenfeld, kurz vor dem jetzigen Bahnhof Reckenfeld, wo sein 
Vater Bahnwärter war.) 

Reckenfeld! Der Name klingt romantisch, doch hat er 
mit den Recken, von deren kühnen Streiten das Nibelun-
genlied berichtet, unmittelbar nichts zu schaffen. Wohl 
aber wird die Heide - denn eine solche ist das ganze Re-
ckenfeld ursprünglich - gleich ihnen so benannt sein um 

ihre beträchtliche Ausdehnung 
in der Länge, in der sie sich 
zwischen den Kirchdörfern 
Emsdetten und Greven hinzieht 
und reckt. Die Bahn Münster-
Rheine führt beinahe eine 
ganze Wegestunde hindurch, 
und der neue Haltepunkt Hem-
bergen, der mitten darin liegt, 
wäre viel besser nach ihr be-
nannt worden als nach dem ¾ 
Stunden davon an der Emse 
gelegenen Dörfchen, das nichts 

mit ihm gemein hat.  
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… und dann auch noch bis an Nordwalde heran 
Quelle: Geobasisdaten Kreis Steinfurt ST/01/2016�

 
 

Die Gemarkung Reckenfeld reichte bis an Emsdetten... 
Quelle: Geobasisdaten Kreis Steinfurt ST/01/2016�
�

Gegenwärtig bietet sich dem, der mit der Eisenbahn 
durch das Reckenfeld fährt, im großen Ganzen ein wech-
selvoller Anblick von Acker, Wiese und Wald. Das war zu 
meiner Kinderzeit ganz anders (1867-1876):  Damals war 
das Reckenfeld eine stille, einsame Heide, die so gut wie 
gar keine Kultur aufzuweisen hatte. Nur vereinzelt oder 
gruppenweise kamen Zwergkiefern und Wacholdersträu-
cher darin auf, birkenbestandene Wallhecken grenzten die 
Anteile der verschiedenen Besitzer ab. Sandwege (siehe 
Anhang Nr. 10) mit tiefeingesunkenen" Wagenspuren zogen 
sich hindurch und schlängelnde Fußpfade, umsäumt von 
Ginstergesträuch, dessen Blüten im Sommer goldig in die 
trübgetönte Landschaft leuchteten. Im Winter fegte der 
kalte Nordost ungehindert darüber und an hellen frostigen 
Tagen hörte man bei günstigem Winde von Stunden weit 
die Glocken der umliegenden Kirchdörfer, ja sogar die von 
Rheine. Sie waren in dieser weltfremden Einsamkeit wie 
Boten aus der weiten Welt, die nur selten solche dorthin 
sandte. Kein Wunder, daß wir ihren Klängen gerne lausch-
ten, ebenso wie wir den Kranichen im Frühjahr und Herbst, 
wenn sie mit ihrem eintönigen „kru! kru!“ durch die tief-
blaue Luft über das einsame Heidegefilde zogen, sinnend 
nachstarrten, bis sie unseren Blicken entschwanden.  

War es am Tage still und öde dort, so wurde es abends, 
wenn die Dunkelheit ihren schwarzen Mantel darüber ge-
breitet hatte, unheimlich in dem weiten Heideraume. Und 
das hatte noch seine besonderen Gründe. Dort, wo die 
Lichter der Kotten und Bauernhäuser blinkten, am Rande 
des Reckenfeldes, saßen die Leute am Herdfeuer und er-
zählten sich allerlei gruselige Sachen. Irgendwo in der 
Heide - den Fleck wusste freilich niemand - lag der Hei-
denkönig mit seinem goldenen Stabe (Zepter) begraben. 

Genau bekannt war aber die Stelle, wo die Grenze der 
Gemeinde Greven herlief. Und gerade jenseits derselben, 
an der Sipelhaar, bei dem Dikpool fand sich der „Heiden-

kirchhof“, aus dem man von Zeit zu Zeit „steenene Pött-
kes“, Urnen mit Menschenasche und Knochenresten auf-
grub. Aber davor grauste uns noch nicht so sehr als vor 
dem Mann ohne Kopf, der dort sein Unwesen trieb, und 
den Kerlen, die mit glühenden Schaufeln („glainige Scho-
feln“) den Boden aufwühlten. Diese Unholde, von denen 
wir im Dämmerlicht der Sommerabende, wenn die Fleder-
mäuse durch die Luft flirrten, bei flimmerndem Mon-
deslicht oder an stürmischen Herbstabenden, wenn 

der Nordwest das Haus umtoste, beim flackernden Feuer 
hatten erzählen hören, jagten uns das Grauen auf den Leib, 
daß wir uns abends tief ins Bett verkrochen und nicht her-
vorzuschauen wagten. Am nächsten Morgen freilich, wenn 
alles wieder im hellen Tageslichte feste Formen angenom-
men hatte, war unsere Angst schnell verflogen und wir 
tummelten uns munter an den Plätzen umher, vor denen es 
uns nachts so sehr gegraut hatte. 

Wie wir sehen, kehrt die Sage vom begrabenen Heiden-
könig und seinem Goldschatze auch im Reckenfeld wieder, 
wenn man ihn auch hier nicht wie in der Hohen Ward unter 
dem Namen Goldemar kennt. Die anderen Spukgestalten 
sind dieselben, die fast regelmäßig dort auftauchen, wo von 
Grenzsteinversetzungen gemunkelt wird. Der Mann ohne 
Kopf hat seinen Ursprung in der altgermanischen Rechts-
pflege, nach der demjenigen, der sich dieses Kapitalverbre-
chens schuldig machte, der Kopf abgepflügt wurde. „Wer 
einen Grenzstein versetzt“, heißt es in Grimms Rechtsalter-
tümern, „dem soll der Hals mit dem Pflug abgefahren wer-
den, indem man ihn in die Erde gräbt bis an den Kopf.“ 
Auch „de Kääls met de glainigen Schofeln“, die an vielen 
Stellen des nördlichen Westfalens auftreten, sind Grenz-
frevler, doch können wir ihren Ursprung nicht näher andeu-
ten.  Nun ist die Grenze des Kirchspiels Greven hier 
wirklich um ein beträchtliches Stück gegen das Kirchspiel 
Emsdetten vorgerückt worden, und zwar noch in einem der 
letzten Jahrhunderte. Wo sie gegenwärtig nur wenig süd-
lich von der ursprünglichen Hovesaat des Erbes Reckenfeld 
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(Ksp. Emsdetten, Bschft. Hollingen) verläuft, folgte sie um 
die Mitte des 17. Jahrhunderts noch einer Linie, die dort, 
wo die Eisenbahn sie schneidet, etwa 2 Kilometer weiter 
nach Greven zu liegt. Dies geht klar hervor aus dem Sch-
nadzug (Grenzbesichtigung), im Oktober 1653 von den 
Bevollmächtigten des münsterschen Domkapitels gehalten, 
rings um den Bezirk des letzterem unterstehenden Goge-
richts Meest, das die Kirchspiele Greven, Nordwalde, Al-
tenberge und Nienberge umfasste. Nach dem davon über-
gebliebenen Berichte zogen die obengenannten Herren von 
dem Hof zu Lintelen (Schulzenhof Lintel) „vort längs der 
Heggen über die Linteler und Reckenfelder Heide vor 
Schwerings Kotten (Wesselschweer) her auf eine dove 
Landtwehr im gemelten Reckenfeldt und selbige Landwehr 
entlangs schradt durch das Reckenvelt auf den Michaelis 
Kotten.“ Diese „dove Landtwehr“ (wohl ein Wall ohne 
Holzbestand) zieht sich jetzt noch als Fuhrweg im Ver-
gleich zu den anderen Wegen diagonal (schradt) von dem 
bezeichneten Punkte bis zur Wirtschaft Micheel.  

In der Nähe der Letztgenannten fand sich auch der Re-
ckenfelder Baum - ein benachbarter Hof erhielt von ihm 
den Namen Reckenfelderbäumer - ein Schlagbaum, der im 
17. Jahrhundert bei Kirchspielsfuhren der Emsdettener 
Bauern stets als Kirchspielgrenze galt. Ein dreieckiger 
Zipfel des Reckenfeldes, der sicher mehr als tausend Mor-
gen umfasst, ist hier demnach von der Gemeinde Emsdet-
ten abgetrennt und zur Gemeinde Greven gefügt worden. 
Wann und bei welcher Gelegenheit dies geschehen ist, 
konnte ich bisher nicht in Erfahrung bringen; nach Aussa-
gen alter Leute soll dieser Teil der Emsdettener Mark „für 
ein Ei und einen Appel“ (d.h. für eine ganz geringfügige 
Gegenleistung) an die Grevener Bauerschaft Herbern ver-
kauft worden sein. 

Wie sich die Sache auch zugetragen haben mag, der 
richtige Sachverhalt scheint rasch in Vergessenheit geraten 
zu sein, doch lebten dunkle Erinnerungen an den früheren 
Zustand fort. So erhob der Schulzenhof Lintel bei der Tei-
lung des Grevener Anteils (1824-1826) Ansprüche als 
Mitberechtigter, da er Hudegerechtsame in demselben 
besäße. Tatsächlich bewies auch der damalige Schulze 
Friedrich Lintel durch Zeugenaussagen, daß zu seines Va-
ters Zeiten die Schafe regelmäßig einmal im Jahr bis Re-
ckenfelderbäumer oder Micheels getrieben worden waren, 
ohne daß Einspruch von selten der Grevener Bauern erfolgt 
sei, und wenn es ihm misslang, seine Ansprüche durchzu-
setzen, so war es nur darum, daß er für die Ausübung der 
Gerechtsame während des Zeitraums von 1800 bis 1809 
den Beweis nicht beibringen konnte. 

Bemerkenswert ist hierbei, daß die Schafe stets von 
Lintels Hof bis zum Reckenfelder Baum getrieben wurden, 
also an der ehemaligen Grenzscheidung der Kirchspiele 
Emsdetten und Greven entlang. Das zeigt, daß die Erinne-
rung an diese und an die früher in dem abgetretenen Teile 
ausgeübte Hude noch dunkel fortlebte, ohne daß man sich 
über den richtigen Sachverhalt Rechenschaft zu geben 
wusste. Merkwürdigerweise wurde dieser auch mit keinem 
Wort in dem Prozess erwähnt. Daß sich dabei im Volke 
Sagen über Grenzsteinversetzungen ausbildeten und die 
Spuke dann pflichtschuldigst ihr Erscheinen machten, ver-
steht sich in Westfalen von selbst.  

Ein anderer unheimlicher Ort im Reckenfeld war ehe-
dem der Galgenhügel („dat Galligenhüewelten“), eine alte 
Richtstätte, die etwa einen Kilometer nordöstlich vom 
„Heidenkirchhof“ liegt. Wie ich in meiner Jugend hörte, 

soll der „olle Beßvar“ (Bestevader), Großvater von einem 
der Bauernhöfe am Rande des Reckenfeldes nach eigener 
Aussage als Knabe mit anderen seines Alters, wenn sie dort 
die Schafe hüteten, zuweilen mit Steinen nach den Gehenk-
ten geworfen haben. Das müsste, so gut ich nachrechnen 
kann, um 1790-1795 gewesen sein; demnach wäre dort um 
die Zeit noch gerichtet worden. Wie ich in dem Artikel 
„Die Schwartzen und die Schrägen“ mitteilte, wurden die 
Überreste des Johann Heinrich Löw genannt Schwartze, 
der einer der Rädelsführer dieser berüchtigten Räuberbande 
war, am 15. Dezember 1754 auf dem Galgenhügel aufs 
Radt, geflochten und sein Kopf darüber auf eine Stange 
gesteckt, nachdem seine Hinrichtung durch das Schwert am 
Tage vorher zu Münster vor dem Neutor stattgefunden 
hatte und seine Leiche auf einem Schlitten zum Reckenfeld 
gebracht worden war. Der Grund, warum gerade diese 
Stätte für die Nachexekution Schwartzes ausersehen wurde 
war, daß er in der Nacht vom 2. auf den 3. Februar 1752 
zusammen mit seinen Spießgesellen einen Raubanfall auf 
den Hof Konert in der Bauerschaft Austum ausgeführt hatte 
und ihm nur dieses Verbrechen im Hochstift Münster 
nachgewiesen werden konnte. 

Das Reckenfeld hatte jedoch wohl schon seit unvor-
denklichen Zeiten als Richtstätte für die Gemeinde Emsdet-
ten (und auch wohl Greven) gedient. Auf einer Karte der 
Bauerschaften Hollingen und Ahlintel vom Ende des 16. 
Jahrhunderts, die sich bei den Akten des Prozesses über die 
Zugehörigkeit der Bauerschaft Ahlintel zur Grafschaft 
Steinfurt befindet, ist die Richtstätte ziemlich richtig einge-
zeichnet. Auch geht aus den Akten dieses Prozesses hervor, 
daß zwei herrenlose Landsknechte Leonhard von Cassel 
und Hensgen Steinhauß von Koesfeld, die in Ahlintel auf 
dem Hofe Westert „Landzwingerei“ (Raub) ausgeübt hat-
ten und in Lütke Spanings (Lüttken Spalinges) d.i. Wilkens 
Leibzuchthause von den Ahlinteler Bauern gefangen wor-
den waren, 1577 im Reckenfeld hingerichtet wurden. End-
lich wurde 1596 Hensgen Reiners, einer der Mordgesellen, 
die bei Emsdetten die Frau des Kolons Recker umgebracht 
hatten, auf dem Gebiete des Gogerichts Meest eingefangen, 
nach Schöneflieth gebracht „und bei denen Reckenfelder 
bauren auf ein rhatt hingerichtet.“ Mit Letzteren können 
nur die Bauern der Grevener Bauerschaft Herbern gemeint 
sein, und demnach hätte das Reckenfeld ebenfalls als 
Richtstätte für die Gemeinde Greven gedient.  

Zu jener Zeit war das Reckenfeld noch eine „Gemein-
heit“, die als Schaftrift diente und infolgedessen öde und 
baumlos bleiben musste. Nur 2 Verkehrswege zogen sich 
hindurch, der Münstersche Postdamm von Norden nach 
Süden und der Steinfurt-Ibbenbürener Postdamm von Wes-
ten nach Osten. Ersterer führte noch bei Zeiten meines 
Großvaters stellenweise im Ksp. Emsdetten den Namen 
„Hiälweg“ (Hellweg) und kennzeichnet sich dadurch als 
eine uralte Landstraße. Römische Legionen und germani-
sche Kriegerscharen mögen schon auf ihm einher gezogen 
sein, die Heere des Frankenkönigs Karl und Rosse, beritten 
vom Heerbanne des Sachsenherzogs Wittekind seinen 
Staub empor gewirbelt haben. Bemerkenswert ist immer-
hin, daß die Bauerschaft Herbern (Ksp. Greven), die das 
Reckenfeld südlich begrenzt und gegenwärtig einen be-
trächtlichen Teil desselben umschließt, im 9. oder 10. Jahr-
hundert Heribeddium hieß, was sehr wahrscheinlich Heer-
lager bedeutet. 
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Lage des Anwesens der Familien Wilp/Leihsing im nördlichen Teil des Recken-
feldes (1897) 
Quelle: Geobasis NRW 

Um diese Zeit oder 
etwas früher zog der 
Christenglaube ein in die 
Bauernhöfe, die inmitten 
ihrer Eichenwipfel das 
Reckenfeld rings um-
kränzten, die Turmspit-
zen christlicher Gottes-
häuser begannen an 
seinem Rande emporzu-
ragen. Und um die Kir-
chen siedelten sich nach 
und nach Leute in Dör-
fern an, Wechsel und 
Wandel gab es allent-
halbes im Lande, doch 
das Reckenfeld blieb die 
öde Heide, wo die Scha-
fe weideten und die 
Hirten, auf ihre „Schute“ 
gestützt, träumend in die 
Weite blicken. Nur zu 
Kriegszeiten herrschte 
hier ab und zu wieder 
buntes, wechselvolles 
Leben: im 16. und 17. 
Jahrhundert, als die 
Holländer, die Spanier, 
die Landsknechte des 
tollen Christian von 
Braunschweig oder die 
Söldner des kaiserlichen Feldherrn Tilly von West nach 
Ost oder von Süd nach Nord über eine der beiden Land-
straßen dahinzogen. Dann flammte es zuweilen rot auf am 
Rande der Heide; die wilden Kriegsscharen ließen das 
eine oder andere Gehöft in Flammen aufgehen, die Be-
wohner flohen, und im gutsherrlichen Heberegister fand 
sich im nächsten und oft noch für viele folgende Jahre 
anstatt des Korneinganges der kurze, aber vielsagende 
Vermerk „wüst“ eingetragen. Doch kehrten ruhigere Zei-
ten wieder, und alles ging wiederum seinen altgewohnten 
Gang. Im Laufe des 18. Jahrhunderts wurde das Recken-
feld durch den Max-Klemens-Kanal, der sich längs seines 
westlichen Randes zog, dem Weltverkehr einigermaßen 
näher gerückt, ohne daß dies auf sein Geschick weiteren 
Einfluss ausgeübt hätte. 

Tief eingreifende Veränderungen brachten dem Re-
ckenfelde erst die Markenteilung und der Bau der Strecke 
Münster-Emden der damaligen Westfälischen Eisenbahn 
(1854-1855) (Anm.: Die Eisenbahnstrecke wurde 1856 in Be-
trieb genommen). Die Teilung des Grevener Anteils hatte 
bereits 1831 stattgefunden, während der dem Ksp. Emsdet-
ten seit der Abtrennung des oben erwähnten Dreiecks ver-
bliebene Anteil offenbar erst nach dem Bau der Eisenbahn 
zur Verteilung an die Mitberechtigten gelangt ist, die die 
Eisenbahn hier überall als Grenzscheide für verschiedene 
Besitzteile diente. Als eine andere Grenzscheide benutzte 
man hier außer den Wegen auch noch eine alte Landwehr, 
die von der Südostspitze von Möllers Esch (Esch des Ko-
lonas Möller, Bauerschaft Hollingen) in gerader Richtung 
auf den Hof Blomert (Dorfbauerschaft) zuläuft und vermut-
lich dieselbe ist, die 1533 als de „Landwer by Blomenber-
ches Huis“ vermeldet wird.  

Die gründ-
lichste Umwand-
lung hat wohl der 
nördlichste Zipfel 
des Reckenfel-
des, von Natur 
aus sein dürrster 
und unfruchtbars-
ter Teil, erfahren. 
Dort ist nach dem 

Aufschwunge 
Emsdettens als 
Fabrik- und In-
dustrieort ein 
dicht bevölkerter 
Vorort emporge-
blüht, schmucke 

Wohnungen, 
umgeben von 

wohlgepflegten 
Gärten, sind an 
die Stelle der 

eingeebneten 
dünenartigen 

Sandhügel getre-
ten, und nur noch 
die volkstümliche 
Bezeichnung „de 
Biärge“ erinnert 
an die ursprüng-
liche Bodenbe-

schaffenheit (siehe Anhang Nr. 12 und Anhang Nr. 76). Aber 
auch in anderen Teilen des Reckenfeldes, wo dieses sich 
dem Dorfe Emsdetten nähert, südlich vom Münsterkamp, 
sind in den letzten Jahrzehnten vor dem Kriege die Woh-
nungen wie Pilze aus der Erde geschossen. Der Grevener 
Anteil dagegen, der zum Teil vorzüglichen Boden besitzt, 
wurde lange Zeit hauptsächlich zur Holzkultur benutzt, 
doch hat man auch dort, insbesondere seit der Zeit des 
Munitionsdepots, allenthalben angefangen zu roden, und in 
absehbarer Zeit wird das ganze Reckenfeld in Kulturland 
umgewandelt sein. Dann aber steht sein Name in Gefahr, 
der Vergessenheit anheimzufallen. Das ließe sich am leich-
testen dadurch vermeiden, wenn der Haltepunkt zwischen 
Emsdetten und Greven seinen einzig richtigen Namen 
erhielte, nämlich: Reckenfeld.  
(Quelle: Heimatbund Emsdetten (Heimatblatt von 1922)) 
 

Gemarkung Reckenfeld (III) 
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Das Anwesen der Familien Wilp/Leihsing im nördlichen Teil des Reckenfeldes im 
Jahr 1921 
Quelle: Heinrich Leihsing 
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In der Personenstandsliste von 1824 bis 1885 der Bau-
erschaft Herbern (siehe Anhang Nr. 01) ist erstmals der Be-
sitzer eingetragen: Herbern 31: Horstmann (ohne Vorna-
men), geb. 12.4.1799, gest. Juni 1869. Die Familien Wilp-
Leihsing hatten insgesamt 11 Kinder: Ludwig Leihsing 
wurde 1914 geboren, Heinz Leihsing 1920. 
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(Anm.: Heinrich und Agnes eröffneten 1929 eine Kaffeewirtschaft 
mit einer Spielanlage für ‚Kind und Kegel‘: Schaukeln, Rundlauf 
und Karussell waren vorhanden. Kutschfahrten wurden für die 
Sommergäste aus dem Ruhrpott angeboten. Die einzige direkte 
Verbindung von Reckenfeld nach Emsdetten ging als Fußpfad 
über den Hof von Leihsing, vorbei am Hof Nordhoff, und da war 
eine kleine Holzbrücke über den Mühlenbach, die sogenannte 
„Donnerbrücke“.) 
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Plan für das spätere Reckenfelder Bahnhofsgebäude. Diese Zeichnung trägt das Jahr 1917  
Quelle: Stadtarchiv Greven – Signatur-Nr. 2241 

Haltepunkt Hembergen  
1894, zwischen den Wärter-

buden 151 und 152, wird die 
Blockstelle Hembergen ange-
legt, zur Kreuzung der verspäte-
ten Güter- und Personenzüge. 
Aus der Blockstelle Hembergen 
wurde am 15. September 1917 
der Haltepunkt Hembergen.  

Die vermehrten Zugfahrten, 
besonders im Güterverkehr (im 
Jahre 1895 verkehrten werktäg-
lich 22 Güterzüge zwischen 
Hamm und Emden) machten es 
zum Beispiel im Jahre 1894 auf 
dieser Strecke erforderlich, 
einen Betriebsbahnhof - in zeit-
genössischen Unterlagen Block-
stelle genannt - in der Höhe des 
heutigen Bahnhofs Reckenfeld 
einzurichten. Dieser Betriebsbahnhof diente dazu, die Mög-
lichkeit zu schaffen, auf der eingleisigen Strecke mit ande-
ren Zügen zu kreuzen oder langsamere zu überholen. Der 
Betriebsbahnhof wurde 1907 wieder aufgegeben, nachdem 
die Strecke ein zweites Gleis erhalten hatte (Vorstehender 
Text von Hans-Jörg Siepert). 

Nach einem Zeitungsausschnitt vom 9. September 1917 
der Münsterschen Zeitung wird die Haltestelle Hembergen 
eröffnet: Folgender Text steht dort geschrieben: �7��#
%��$������+���!����:�	��*�
�����

�������H��
��+���!��� ���� ���� ����� ���� ���
��� ����
��
��������� .
����#5������� )����
���
���������&����3���������	���7��%�����	�
�����
�����*�
��+	����*��!��"�����������
I���&���%����
����-�������������/�

Zur Blockstelle Hembergen gehörte zusätzlich ein klei-
nes Haus, in dem eine Wohnung dem Bahnbediensteten zur 
Verfügung stand. Aus der „Haltestelle“ Hembergen wurde 
am 15. Juni 1918 durch Neubau eines Empfangsgebäudes 
der Bahnhof Hembergen. Der gesamte Bahnverkehr für den 
Zu- und Abgang an Güterwagen für das Nahkampfmittel-
depot wurde zunächst über die Blockstelle, später über den 
Bahnhof Hembergen, abgewickelt.  
Eisenbahn-Fahrplan vom November 1917:  
 

In Hembergen halten folgende Züge, die von Münster 
kommen: 
7.37 Uhr 
11.40 Uhr (Triebwagen, werktags) 
18.48 Uhr (werktags) 

 

In Hembergen halten folgende Züge, die von Rheine 
kommen: 
7.25 Uhr 
14.12 Uhr 
20.10 Uhr (werktags) 

 
Die Optanten waren am 27. und 28. August 1925 die erste 
größere Gruppe ziviler Bahnreisenden, die im Bahnhof Hem-
bergen ankam. 
Mit der fortschreitenden Entwicklung des neuen Ortes wurde 
auch der Bahnhof mit seinen Verbindungen nach Emsdet-
ten/Rheine und nach Greven/Münster von den Menschen 
genutzt. 

Die Reichsbahndirektion Münster teilte am 26.2.1928 dem 
Regierungspräsidenten mit:  
� Am Bahnhof Hembergen halten täglich 20 Personenzüge 

in der Zeit von 5.02 Uhr bis kurz vor  
Mitternacht  

� Die Anzahl der verkauften Fahrkarten in Hembergen 
betrugen  
� 1925:   18.576 Stück  
� 1926:  Keine Angaben 
� 1927:  32.018 Stück  
� für 1928 ist eine Steigerung zu erwarten. 
(Fortsetzung erfolgt im Band II) 

�

1.1.2  Landwehren in der Gemarkung 
Reckenfeld 
Innerhalb der gemeinen Mark Reckenfeld waren vor Jahr-
hunderten gleich mehrere Landwehren. Von zweien soll 
hier die Rede sein:  
� Die eine Landwehr zog sich von Nordost nach Süd-

west, und würde sie noch bestehen, würde sie wahr-
scheinlich den nördlichen Teil des Blocks A in Re-
ckenfeld streifen  

� Und die zweite - eine doppelte Landwehr - ist heute 
noch (2014) östlich der K 53 - gegenüber dem Wohn-
gebiet im Block D - in einem zusammenhängenden 
Teil von mehreren hundert Metern in sehr gutem Zu-
stand erhalten. Diese doppelte Landwehr genießt heute 
den Status eines Bodendenkmals.  
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Einweihung des Bahnhofs Hembergen im Jahr 1918 
Quelle: Heimatverein Greven 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Welche Bedeutung hatten Landwehren? 
Landwehren waren mittelalterliche Grenzsicherungen. 

Sie bestanden zumeist aus Erdwällen mit einem darauf 
verlaufenden undurchdringlichen Gehölzstreifen aus unter-
einander verflochtenen Hainbuchen und Dornen; häufig 
durch zusätzliche Gräben vor bzw. hinter den Erdwällen 
verstärkt. Teilweise oder zeitweise waren diese Gräben, 
sofern sie in ebenem Gelände lagen, mit Wasser gefüllt. 
Die Landwehren gehören heute zu den topographischen 
Bezeichnungen, die an historische Erdwerke erinnern, die 
einst ländliche Herrschaftsbereiche sicherten. 

Ein Doppelwall in seiner Ausdehnung war 18-20 Meter 
einschließlich Außengräben breit. Der Doppelwall ist die 
vorherrschende Form der Landwehren in Westfalen und in 
anderen deutschen Landen. Die Hecke stand nur auf den 
Wällen, nicht auch in den Gräben, denn diese mussten 
bezeugtermaßen alle paar Jahre ausgeräumt werden. Der 
Landwehrbau war eine wirksame Maßnahme, die Bevölke-
rung gegen Übergriffe von Nachbarn und Feinden in Feh-
den und Kriegen zu schützen. Die Landwehren waren so-
mit ein Mittel, den Auswirkungen mittelalterlicher Kriegs-
führung vorzubeugen. Sie behinderten dazu Räuberbanden 
am Betreten des geschützten Gebietes und erschwerten 
deren Rückzug nach erfolgten Beutezügen. Den größten 
Teil der Urkunden und Akten bilden Schnadgangsprotokol-
le (siehe Anhang Nr. 06) und Grenzverhandlungen, meist aus 
dem 16.-18. Jahrhundert.  

Wichtiger als diese sind die landesherrlichen Verord-
nungen, am allerwichtigsten die Erlasse des Fürstbischofs 
Ludwig vom Jahre 1321. In einer Urkunde (sie gilt für 
Gievenbeck, Roxel, Albachten und Mecklenbeck etc.) 
ordnet Bischof Ludwig an, dass die Bewohner, damit sie 
die Landwehren wirksam gegen alle Eindringlinge vertei-
digen können, bewaffnet sein sollen und dass ihnen Vortei-
le eingeräumt werden. So sollten sie nicht nur die Verteidi-
gung der Landwehren gewährleisten, sondern den Kirch-

spielvölkern sollte auch die Errichtung und dauernde In-
standhaltung obliegen! Die Aufsicht bei diesen Landweh-
ren führte der Kirchspielvogt; Zwischeninstanz zur Regie-
rung war der Gograf.  
 
Überfälle 
In der Zeit zwischen 1272 und 1275 häuften sich die ur-
kundlichen Nachrichten über Angriffe des Grafen von 
Tecklenburg auf den Grevener Markt und auf das Grevener 
Kirchspiel. Diese Angriffe waren so häufig und auch mit 
blutigen Fehden ausgetragen worden, dass man annehmen 
muss, dass der Graf von Tecklenburg keine Gelegenheit 
ausließ, wenn in Greven der Markt (siehe Anhang Nr. 02) 
stattfand, auf dem Vieh, das in großen Herden von Fries-
land hierher getrieben worden war, und viele begehrte 
Waren angeboten wurden, den Markt und das Dorf zu 
überfallen (Anm.: Tecklenburg liegt nordöstlich von Greven und 
der Ems, deshalb dürften die hiesigen Landwehren im Reckenfeld 
kaum einen Schutz gegen den Grafen geboten haben).  

Allerdings machte eine nördlich bzw. nordwestlich von 
Greven zu bauende Landwehr dann Sinn, als der Graf von 
Tecklenburg sich ein Jagdschloss in Hembergen anlegte. 
Wenn dann von Hembergen aus Beutezüge in Richtung 
Greven stattfanden, mussten die Reiterscharen und Fuß-
trupps das Reckenfeld streifen bzw. die Landstraße von 
Münster nach Rheine in Anspruch nehmen. Dass dann auf 
Geheiß des Bischofs von Münster (mehrere) Landwehren 
gebaut wurden, auch noch zusammentrafen und unmittel-
bar bis an Hembergen heranreichten, ist nachvollziehbar 
und macht Sinn.  
 
Radtstaken  
Was sind Radtstaken? 

Prinz: Seit Jahrhunderten wurden im Reckenveld auf 
dem „Galgenhügel“ Hinrichtungen durchgeführt. Am 15. 
Dezember 1754 wurden dort die Überreste eines berüchtig-
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Radtstaken im Reckenfeld (Ausschnitt einer Karte aus dem Jahr 1597) 
Quelle: Landesarchiv NRW – Abteilung Westfalen, Karten A, Nr. 20019�

ten Räuberhauptmannes „auf ein Radt geflochten und sein 
Kopf darüber auf eine Stange gesteckt, nachdem seine 
Hinrichtung durch das Schwert in Münster vor dem Neutor 
stattgefunden hatte und seine Leiche auf einem Schlitten 
zum Reckenveld gebracht worden war.“ In der Karte von 
1597 sind „Radtstaken“ eingezeichnet, wie diese oben 
beschriebene Form der Zurschaustellung der Hingerichte-
ten hieß. 

Heinrich Pottmeyer aus Emsdetten in einer Heimatskiz-
ze aus dem Jahr 1922, erzählt: „Bei einer dieser Zeichnun-
gen [...] wird es sich um die alte Richtstätte handeln, von 
der schon in alten Gerichtsprotokollen aus dem 16. Jahr-
hundert berichtet wird und zwar von einem Knecht, der bei 
Emsdetten eine Frau umgebracht hatte und am 14. Februar 
1596 vor das Gogericht auf der Meestheide gestellt und 
„uffm Reckenfelt enthaubdet und uff ein Radt gelacht“ 
wurde. 
 

Ausführung und Zustand der Landwehren  
Die Wehrseite wurde mit einer steileren Böschung des 
Walls ausgeführt. Ein unüberwindbares Hindernis auch für 
einen in voller Rüstung herannahenden Ritter. Auch konn-
ten die Landwehren den Geschossen der Armbrüste und 
auch denen der frühen Feuerwaffen widerstehen. Der Wall 
selbst war etwa zwei Meter hoch und auf dem stand dann 
das Gebück. Das wiederum war noch einmal 4-6 m hoch, 
so dass die Landwehr eine regelrechte Barriere war; sie war 
eben für den mittelalterlichen Menschen schier unüber-
windbar. 

Größeres Knüppelholz wurde zur Befestigung der We-
ge und Straßen verwendet, während Holz zur Unterhaltung 
der Herdstelle auf den Höfen verwendet wurde. Natürlich 
ist im Laufe der Jahrhunderte viel Erdreich von den Wällen 
abgetragen worden und die Gräben haben sich durch Laub 
und Erde gefüllt. Die Natur hat in den letzten Jahrhunder-
ten, seitdem es Feuerwaffen gibt und die Landwehren über-
flüssig wurden, freien Lauf gehabt.  
 

Lückenloses, wabenartiges Netz hiesiger Landweh-
ren 
Das Münsterland war zwar nicht komplett von Landwehren 
durchzogen, wohl aber der größte Teil des Oberstifts, 
wahrscheinlich das ganze Oberstift. Das Reckenfeld / 

Kirchspiel Greven lag im Amt Wolbeck des ehemaligen 
Stifts / Fürstbistums Münster und gehörte zum Oberstift.  

Neben den Kirchspiellandwehren gab es aber auch noch 
Bauerschaftslandwehren, die das Kulturland der Bauer-
schaften umgaben und an besonders offenen Stellen gegen 
das Überlaufen durch Wild und Vieh schützen sollten. 
Auch von diesen Landwehren haben sich im Gelände und 
als Flurnamen noch manche Reste erhalten.  

Wenn alle diese, meist auf den Kirchspielgrenzen ver-
laufenden Landwehren überhaupt einen Sinn haben sollten, 
dann müssen die Lücken des Netzes früher geschlossen 
gewesen sein, geschlossen entweder durch Landwehren 
oder durch andere Naturhindernisse. In hiesiger Umgebung 
war die Ems für die von Osten kommenden feindlichen 
Geschwader ein kaum überwindbares Hindernis, besonders 
zu Frühjahrs- und Herbstzeiten. 
 

Durchlässe in der Landwehr 
Gesicherte Durchlässe durch eine Landwehr gab es nur 

auf Durchgangsstraßen, an denen analog zu den Toren in 
einer Stadtmauer Waren- und Personenkontrollen stattfan-
den. Daneben dienten Landwehren auch als wirksame 
Zollgrenzen. Eine dieser Durchgangsstraßen in der Gemar-
kung Reckenfeld war die Rheinesche Landstraße - auch 
Munsterstrate genannt - an der ein Bäumer, der Reckenfel-
derbäumer, seinen Dienst verrichtete, in dem er einen 
Schlagbaum betätigte und die ankommenden und abgehen-
den Personen kontrollierte. Wenden wir uns einer weiteren 
besonderen Aufgabe zu, die dem Reckenfelderbäumer 
übertragen sein könnte: dem Kassieren des Wegzolls.  

Auch diese Aufgabe liegt angesichts der Kirchspiel-
grenze und des gesicherten Schlagbaums durchaus nahe, 
aber wir haben hierzu keine konkreten Hinweise gefunden. 
Wir haben sie weder im Buch Greven von Joseph Prinz 
noch in den Unterlagen des städtischen Archivs finden 
können. Binnenzölle waren angesichts der vielen Länder in 
Deutschland an der Tagesordnung. Es handelte sich dabei 
um ein Regalrecht der Landesherren und es war eine be-
liebte Einnahme. Erst etwa ab 1830 wurden auf Initiative 
von Preußen die Binnenzölle abgeschafft und durch Au-
ßenzölle ersetzt. Einen Wegzoll hätte der Reckenfelder-
bäumer natürlich nicht für sich kassieren dürfen: Das Erhe-
ben von Wegzöllen war das Recht des Landesherrn, hier 

also des Fürstbischofs von 
Münster.  
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